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Diesen Sommer den  Diesen Sommer den  
 Garten genießen! Garten genießen!
Wir machen den Rest.Wir machen den Rest.

Unsere Leistungen
Gartengestaltung & Neuanlagen

Terrassen & Pflasterarbeiten
Natursteinmauern

Gartenpflege
Bachläufe & Wasserspiele

Rasenbau (Rollrasen & Ansaat)
Pflanzungen

Dachbegrünung
Humusverkauf

Individuelle Planung
Hochwertige Ausführung

Alles aus einer Hand

Jetzt anfragen! Wir freuen uns auf Ihr Projekt!

0664 234 20 960664 234 20 96    gartengestaltung@bucherbau.atgartengestaltung@bucherbau.at

Jetzt Angebot 
anfordern!

WALCHSEESTRASSE 15  WALCHSEESTRASSE 15  ❘❘  NIEDERNDORF  NIEDERNDORF

05373 613 0605373 613 06

VERLEIH – VERKAUF – SERVICE – TOUREN

Speckbacherstraße 75 ❘ A-6380 St.Johann in Tirol ❘ Telefon: +43 5352 64777
e-mail: info@bike-st.johann.at ❘ Homepage: www.bike-stjohann.at

100€ GESCHENKT
QR-Code scannen & mehr erfahren
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Der Optiker Ihres Vertrauens im 
Bezirk Kitzbühel.

see you

www.optik-kreinig.at

Mehr auf Seite 8
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Kurstipps im EKiZ
Nachmittagsbären im August in Ellmau
Eltern-Kind-Gruppe für Kinder von 1 bis 3 Jahren

03./10./17./24.08.2026
Uhrzeit: 14:00 bis 16:00 Uhr
Ort: EKiZ Söllandl | Dorf 4d | 6352 Ellmau
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
Babyschwimmen im Kaiserbad Ellmau
für Babies von ca. 4 Monaten bis 1 Jahr

04./11./18./25.09.2026 
Uhrzeit: 14:00 bis 15:00 Uhr
Ort: EKiZ Söllandl | Dorf 4d | 6352 Ellmau
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
Ätherische Öle - Herbst Workshop
Ätherische Öle für die ganze Familie im Herbst

Mittwoch, 16. September 2026
Uhrzeit: 19:00 bis 21:00 Uhr
Ort: EKiZ Söllandl | Dorf 4d | 6352 Ellmau
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
Weitere Kursangebote, Informationen und Anmeldung auf 
unserer Website www.ekiz.or.at oder sende uns ein E-Mail 
an info@ekiz.or.at..

Eltern-Kind-Zentrum Söllandl

www.ekiz.or.atInfos nächste Ausgabe: Redaktionsschluss: 29.07.2026
Erscheinung: 07.08.2026   Redaktion: info@medienkg.at
Anzeigen: steffi@medienkg.at   nina@medienkg.at

WILDPARK
AURACH

Öffnungszeiten & 
Informationen unter 
www.wildpark-tirol.at

Wildpark Aurach & Gasthaus Branderhofstube

Wildparkweg 6  |  6371 Aurach bei Kitzbühel  |  T +43 5356 652 51  |  info@wildpark-tirol.at 
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LASST EUCH IM GASTHAUS

BRANDERHOFSTUBE
KULINARISCH VERWÖHNEN.

Kreative Angebote in den Ferien    
Sommerwerkstatt in Söll von 8 - 13 Jahren 
Vom 03.08. bis 07.08. 2026 (10 - 15 Uhr) findet in Söll wieder ein 
kostenloser Workshop zum Thema Handwerk, Architektur, Design 
und Kunst für Kids statt. Anmeldung: info@netzwerk-handwerk.
tirol Die Kids lernen einfache Baupläne zu verstehen, Materialien 
gezielt einzusetzen und erleben, wie aus Bauteilen mit Handwerkern, 
Architekten und Künstlern etwas Neues entsteht. An den Stationen 
wird gesägt, geschliffen, gestaltet und montiert. Der Workshop zeigt 
wie spannend und kreislauffähig Handwerk und Kreativität sein kön-
nen. Kostenloses Angebot vom Verein netzWERK. handWERK. und 
Regionalmanagement Kitzbüheler Alpen! 

Start: 03.08.2026, 10:00 Uhr Volksschule Söll / Mittagsjause & 
Getränk mitgeben / Unempfindliche Kleidung, feste Schuhe, Son-
nenschutz / Viel Neugierde und Spaß mitbringen! / Freitag 07.08. 
- 15 Uhr Abschlussfestl mit Familien, Freunden / Kosten KEINE!

Trampolissimo Sommerakademie 5 - 16 Jahre 
Das Angebot von 27. Juli bis 04. September ist abwechslungsreich: 
von künstlerischem Gestalten über Programmieren und Hip-Hop-
Tanz bis hin zu Zirkuslektionen, Theaterspielen, … 
Begrenzte Teilnehmerzahl - Infos/Anmeldung: www.youngstar.at
Workshops Alte Gerberei St. Johann, Lederergasse 5 
youngstars HipHop 27. - 30. Juli / 6–10 Jahre 
big stars HipHop 27. - 30. Juli / 11–16 Jahre
A-Capella 29. - 30. Juli / 6–14 Jahre
Yoga-Workshop 03. - 04. Aug. / 4–8 Jahre
Theaterlabor 03. - 07. Aug. / 10–16 Jahre 
Kunst-Workshop 10. - 14. Aug. / 5–8 Jahre
Robotik 17. - 18. Aug. / 8–12 Jahre
Film-Workshop 19. - 20. Aug. / 8–12 Jahre
Figurentheater 18. - 22. Aug. / ab 6 Jahre
Flohzirkus 31. Aug. - 03. Sept. / 6–8 Jahre
Zirkus-Akrobatik 31. Aug. - 03. Sept. ab 9 Jahre
Podcast-Workshop 02. - 04. Sept. ab 7 Jahre

Wir und das Sommertheater Kitzbühel verlosen 2 Karten 
für die Vorstellung

„Rent a friend“ von Folke Braband,
am 7. August um 20 Uhr

in der Landesmusikschule Kitzbühel

an den ersten Anrufer, der am 20. Juli ab 8 Uhr
 bei uns anruft! +43 5359 88 22 1200
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Öffentliche Gemeindeversammlung in Oberndorf  
Unter dem Motto „Den Stein ins Rollen bringen“ informierten 
Bürgermeister Hans Schweigkofler und Bauamtsleiter Johan-
nes Bachmann über umgesetzte und künftige Projekte.  
Die Investitionen 2020 bis 2025 hatten Auswirkungen auf die 
Finanzmittel der Gemeinde Oberndorf. Während sich die li-
quiden Mittel von € 999.200 geringfügig auf € 874.000 ver-
ringert haben, wurden die Rücklagen für notwendige Großpro-
jekte eingesetzt – ein Rückgang von € 812.800 auf € 15.260. 
Gleichzeitig ist die Schuldenentwicklung von € 327.500 (Jahr 
2020) und schuldenfrei im Jahr 2023 auf € 558.000 per Ende 
2025 gestiegen. „Absolut im Rahmen, unsere Schulden sind 
vergleichsweise niedrig, die Gemeinde Oberndorf verfügt 
nach wie vor über eine sehr gute Finanzgebarung“, versichert 
Schweigkofler. 

Auszug abgeschlossener Projekte 2020 - 2026: 
Straßenbau inkl. Gruttenweg: € 2,99 Mio. 
Wasserversorgung: € 1,60 Mio. 
Tiefbrunnen Wiesenschwang/Verb. Hochbehälter € 997.400 
Blackout Absicherung & KAT-Schutz: € 85.000
PV-Anlagen/Speicher, E-Ladestation: € 236.600
Friedhofsmauer: € 857.700
Holderfahrzeug/Schmalspurgerät: € 150.000 
Kapitalaufstockung Bergbahn St. Johann: € 321.600 
Weiters: neue Schulbibliothek, Energiegemeinschaft gegrün-
det, gelungene Ortskerngestaltung, Schwimmbad technisch 
aufgerüstet,  

Einnahmen 2025: Abgabenertragsanteile € 2,71 Mio. / Kom-
munalsteuer € 1,84 Mio. / Grundsteuer € 465.000 / Kanal/
Wasser/Müll € 900.000 / Förderungen € 956.700. 

Anstehende, geplante Projekte
• 	Hochwasserschutz an der Großache (Mischprojekt mit 
	 Retentionsflächen, baulichen & ökologischen Maßnahmen, 	
	 Dämmen/Brücken – Kosten Gemeinde Oberndorf: ca. € 1,0 
	 Mio. / Baustart in drei Jahren, Gesamtkosten von Kitzbühel
	 bis Kössen: € 30 Mio.   
• 	Heuer Baubeginn für eine Kompostieranlage in Erpfendorf
	 mit den Gemeinden St. Johann und Kirchdorf – geplante
	 Fertigstellung: Sommer 2027
• 	Hotelprojekte Bahnhofstraße & Reinache 
• 	Gewerbegebiet-Erweiterung liegt beim Land 
• 	Internationale Schule, erster Planungsentwurf 
• 	Tauwiese – OD Trails (mehr Auslastung Penzinglift) 
• 	2027 Jubiläum 100 Jahre Oberndorf 
   	Ideen für Feierlichkeiten und Aktivitäten   

Was noch auf dem Plan steht 
• 	Krabbelstube neu ev. mit Betreutem Wohnen
• 	Modernisierung Volksschule 
• 	Feuerwehrhaus neben M-Preis (Verhandlungen) 
• 	Recyclinghof neu, ev. mit Nachbargemeinden 
• 	Radwege von/nach Reith & Kitzbühel  

Fragen der Anwesenden betrafen vorwiegend die Radwegsitu-
ation, angepasste Öffnungszeiten des Recyclinghofes für Voll-
zeitbeschäftigte (wird auf Freitagnachmittag, ev. Samstag aus-
gedehnt) und warum die Krabbelstube nicht längst umgesetzt 
wurde. Hier liegt laut BGM Schweighofer seit 2021 ein fertiger 
Plan vor, bisher gab es dafür keine Einigung im Gemeinderat. 
In Sachen leistbarem Wohnraum haben gemeinnützige Wohn-
bauträger einige Flächen in Oberndorf angekauft, hier gibt es 
konkrete Pläne in Zentrumsnähe.    � -rw- 

25 Jahre „Lang & Klang“ in St. Johann in Tirol:

Besonderes Programm zum Jubiläum

Seit 25 Jahren verwandelt „Lang & Klang“ das Zentrum von 
St. Johann jeden Mittwoch im Sommer in eine Flaniermeile 
mit Live-Musik, Straßenkunst und Kinderspielstraße. Zum 

Jubiläum hat der Tourismusverband ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. Den Auftakt und Abschluss bil-
den die beliebten Volksmusikabende „Aufgspuit in St. Johann“ 
mit zahlreichen Musikgruppen aus Tirol und Bayern.
Acts auf der Hauptbühne: 
15.07.  Lisa Mauracher & Band / stimmgewaltig und gefühl-
voll
22.07.  I Dolci Signori / Italo-Pop vom Feinsten
29.07.  Queen Sensation / Queen Tribute Band
05.08.  The Monroes / Ikonen des Rock’n’Rolls
12.08.  Auf A Wort / Best of Austropop
19.08.  The B&G’s & The Greets / Rockhymnen & Megahits
26.08.  Fredy & die Schlaghosen / die große Schlagerparty
02.09.  Aufgspuit mit acht Volksmusikgruppen
Weitere Informationen unter: www.kitzalps.cc/langundklang   
� -red- 

� Fotos: klubarbeit.net
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Eröffnung eines besonderen Treffpunkts:

Neues Atelier für Ellmauer Künstlerin Agnes Diller

Zahlreiche Freunde, Wegbegleiter, Kunstinteressierte und Gäs-
te aus der Region waren gekommen, um gemeinsam mit der 
Ellmauer Künstlerin Agnes Diller diesen besonderen Moment 
zu feiern. Nach der Segnung der neuen Räumlichkeiten stand 

die Kunst ebenso im Mittelpunkt wie die Künstlerin selbst.
In seiner Laudatio würdigte Bürgermeister Klaus Manzl den 
beeindruckenden Werdegang. Er erinnerte an ihre ersten künst-
lerischen Schritte, ihre fundierte Ausbildung sowie an ihren er-
folgreichen Abschluss in der Meisterklasse von Prof. Markus 
Lüpertz. Besonders hob er ihre Leidenschaft hervor, mit der sie 
seit vielen Jahren ihren eigenen, unverwechselbaren Stil ent-
wickelt hat. Kräftige Farben, ausdrucksstarke Kompositionen 
und Themen wie Heimat, Nachbarschaft und das Zusammen-
leben der Menschen prägen ihre Werke. „Ich male, was mich 
bewegt“, beschreibt Diller ihre künstlerische Philosophie, die 
sich in jedem ihrer Bilder widerspiegelt.
Das neue Atelier soll künftig weit mehr sein als nur ein Arbeits-
platz. Es versteht sich als Ort der Begegnung, des Austauschs 
und der Inspiration und es solle ein lebendiger Treffpunkt für 
Kunstliebhaber werden.   � -be-

Das Ehepaar Diller vor dem neuen Atelier.       � Fotos: Gmedia

Abschlusskonzert der Landesmusikschule St. Johann in Tirol: 

Musikschüler aller Fachgruppen brillierten  
Nach einem intensiven und erfolgrei-
chen Ausbildungsjahr kündigte Musik-
schuldirektor Martin Rabl im Kaisersaal 
ein tolles Konzert mit erlesenen Stücken 
an. Schüler und Schülerinnen aller Fach-
gruppen glänzten mit anspruchsvoller 
Musik namhafter Komponisten. „Unser 
Schuljahr war wieder gespickt mit vie-
len Veranstaltungen und herausragenden 
Leistungen“, betonte Rabl. Im Mai und 
Juni wurden 176 Übertrittsprüfungen 
durchgeführt, die Urkunden wurden im 
Rahmen der Außenstellenkonzerte über-
reicht. „Besonders gratulieren wir jenen, 
die ihre zehn- bis zwölfjährige Musik-
schulausbildung mit dem Leistungsab-
zeichen in Gold abgeschlossen haben. 
Dazu sind enormer Einsatz und Aus-
dauer erforderlich. Goldprüfungen sind 
auch für Musikpädagogen etwas Beson-
deres, eine Krönung ihres erfolgreichen 
Unterrichts und ihrer langjährigen Be-
gleitung.“  

Erfolgreich abgelegte Gold-Prüfun-
gen:  
Alexander Edenhauser St. Johann, En-
sembleleitung 
Paul Günther St. Ulrich, Trompete 
Felicitas Hetzenauer Going, Tenorhorn 
Manfred Schmidl Oberndorf, Horn

Jakob Trenner St. Johann, Trompete 
Lukas Zass, Erpfendorf, Ensemblelei-
tung  
Die LMS St. Johann mit den Expositu-
ren Fieberbrunn und Kössen beschäftigt 
rund 55 Lehrkräfte und bildete im Schul-
jahr 2025/26 rund 1.300 Musikschüler 
und Musikschülerinnen aus – angeboten 
werden 56 Unterrichtsfächer (Einzel, 
Ensemble) ab 6 Jahren von Akkordeon 
bis Zither.      � -rw- 

Julia und Lisa Koidl mit Katharina Koidl. 

Magdalena Hechl und Katharina Schroll. 

Sophia Frandl, Franziska Hechenbichler, Mario 
Millinger. 

Musikschulleiter Martin Rabl gratulierte.

Solistin Antonia Grander. 
� Fotos: Wörgötter  
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Grafik: Tourismusverband Wilder Kaiser – Bilder: moe‘s Eleven, Christoph Reiter, Bundesmusikkapelle Going a. W. K. 
Veranstalter: Wasserrettung Going am Wilden Kaiser · 6353 Going a. W. K. · Aschauerweg 34 

going@wasserrettung-tirol.at · www.wasserrettung-going.at 

Freut euch auf einen abwechslungsreichen Tag am Goinger Badesee! 

Ab 14:00 Uhr erwartet euch ein buntes Programm  
mit dem Einzug der Bundesmusikkapelle Going am Wilden Kaiser,  

der Band moe‘s Eleven, Kinderspielefest, Nixenbar, Bungee Trampolin und DJ Mix. 

Beginn: 14:00 Uhr 
Eintritt: € 5,00 

 
Auf euer Kommen freut sich die Wasserrettung Going!

18.07.2026 
AB 14 UHR | BADESEE GOING

der Wasserrettung

Seefest

25 Jahre Sommertheater Kitzbühel: 

Neue Formate    
Was 2000 als muti-
ges Theaterexperiment 
begann, feiert 2026 
sein 25-jähriges Be-
stehen. Das Sommer-
theater Kitzbühel hat 
sich unter der Leitung 
von Michaela Reith zu 
einer festen Größe im 
Tiroler Kultursommer 
entwickelt. Mit dem 
Jubiläumsprogramm 
MORE25 erweitert das 
Sommertheater sein An-

gebot um neue Formate. Höhepunkte sind die musikalische 
Soirée „Sternstunden“ (16. Juli), das interaktive Familien-
theater „SOKO Schneewittchen“ (9. August) und die Matinée 
„Vorhang auf: Erlesenes und Erlebtes“ mit Heinz Marecek  
(16. August). Im Mittelpunkt steht die Komödie  
„Rent a Friend“ von Folke Braband (30. Juli - 21. August). 
Das Jubiläumsjahr verbindet Rückblick und Aufbruch – und 
setzt ein starkes Zeichen für die Zukunft des Sommertheaters 
Kitzbühel. Reservierungen: +43 664 314 21 01, 
karten@eventarts.at, www.sommertheater-kitzbuehel.at

� Foto: Mitterer

Ab Juli startet in den Bezirken Kufstein und Kitzbühel die flä-
chendeckende Ausrollung von Erneuerbaren Energiegemein-
schaften (EEG). Initiiert wurde das von den heimischen Raiff-
eisenbanken.
Das Prinzip hinter den neuen Energiegemeinschaften ist eben-
so einfach, wie effektiv: Wer eine Photovoltaikanlage auf dem 
Dach hat, und tagsüber mehr Strom produziert, als im eigenen 
Haushalt verbraucht wird, stellt diesen Überschuss der Ener-
giegemeinschaft zur Verfügung. Die Nachbarn wiederum – ob 
Privathaushalt, Landwirt oder Gewerbebetrieb – beziehen die-
sen grünen Strom direkt aus der Region.
Strom von Mensch zu Mensch. Was lange Zeit wie Zukunfts-
musik klang, wird damit in beiden Bezirken gelebte Praxis. 
Der Strom für die Waschmaschine kommt dann im Idealfall di-
rekt vom Wasserkraftwerk nebenan. Scheint die Sonne kräftig, 
versorgt die eigene PV-Anlage die regionale Bäckerei oder den 
Handwerksbetrieb um die Ecke. Energie wird so von Mensch 
zu Mensch und von Gemeinde zu Gemeinde gehandelt.

Transparenz und Tarifsicherheit 
„Ziel ist es, dass der Strom bleibt, wo er entsteht“, heißt es von 
Seiten der Initiatoren. Durch die kurzen Wege wird nicht nur 
das Stromnetz entlastet und das Klima geschont, sondern auch 
die Wertschöpfung bleibt direkt vor Ort. Ein zentraler Aspekt 
der Energiegemeinschaften sind transparente Tarife, welche 
innerhalb der Genossenschaft festgelegt werden. Damit wird 
Planungssicherheit für Produzenten und Verbraucher geschaf-
fen – abseits von unvorhersehbaren Schwankungen an den 
internationalen Strombörsen.
Eingeladen zum Mitmachen sind ausdrücklich alle – egal, ob 
man als reiner Verbraucher regionalen Ökostrom beziehen 
will oder durch die eigene PV-Anlage den Überschuss an die 
EEG verkauft. Beratung und Auskunft zu den Energiegemein-
schaften sind bei den teilnehmenden Raiffeisenbanken in den 
Bezirken Kufstein und Kitzbühel erhältlich sowie unter rege-
nerative.at. � -red-

Der Vorstand der Energiegemeinschaften.� Foto: Raiba Kitzbühel - St. Johann

Energiegemeinschaft Unterland:
Ökostrom lokal nutzen 

oder verkaufen 
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Bezirksversammlung Rotes Kreuz Kitzbühel:    

Eindrucksvolle Zahlen in allen Sozialbereichen   

In Westendorf präsentierte das Rote Kreuz eine beeindrucken-
de Leistungsbilanz aller sechs Ortsstellen. Andreas Karl, Ge-
schäftsführer Rotes Kreuz Tirol, dankte allen für den Einsatz 
und die gute Zusammenarbeit. „Die Notfälle steigen konti-
nuierlich, das Rettungswesen muss sich ändern, die Zukunft 
heißt: digital (online/Telefon) vor ambulant und stationär!“  
Zahlen und Fakten 2025      
Rettungsdienst: 351 Mitarbeitende (260 Ehrenamtliche, 35 
Zivildiener), 13.403 Einsätze, 154.100 Stunden. 
Krankentransporte: 8.429 Einsätze. 
Notarzteinsatzfahrzeug: 1.304 Einsätze. 
Einsatzleitung: 18 Mitarbeitende, 131 Einsätze. 
94 Ambulanzdienste: 643 Mitglieder, 3.281 Stunden.   
Krisenintervention: 23 Fachkräfte, 109 Einsätze, 461 betreu-
te Personen.  
Aus-/Fortbildung: 105 Kurse, 1.087 Teilnehmende.   
Erste Hilfe: 97 Kurse, 1.180 Teilnehmende.  
2 Kleiderläden: 49 To Textilspenden, 81 Ehrenamtliche, 
8.340 Stunden. 

5 Tafeln: 130 To Lebensmittel, 791 Beziehende, 122 Ehren-
amtliche, 5.510 Stunden. 
Essen auf Rädern: drei Regionen, 40 Freiwillige, 170 Bezie-
hende, 41.851 Portionen. 
Rufhilfe: 425 Nutzende, 55 Neuanmeldungen, 2.545 Notrufe. 
6 Sozialbegleitende: 620 Stunden. 
6 Jugendgruppen: 21 Betreuende, 80 Kinder/Jugendliche.     

Ehrungen Ortsstelle St. Johann  
Angelobungen: Kevin Erber, Noah Faltinger, Selina Gasser, 
Christina Michel, Anna Planchel, Theresia Schider, Perrine 
Schmitz, Theresia Walcher, Thomas Wieser, Andreas Pirn-
bacher. Ehrungen 10 Jahre: Norbert Esterhammer, Gabi 
Fischlmayr, Sandra Markl, Mario Thiel, Manuel Unterwainig, 
Michaela Walch. 15 Jahre: Christina Peham, Markus Prem. 
20 Jahre: Markus Meikl. 25 Jahre: Stefan Gonzo. 30 Jahre: 
Michael Aufschnaiter. 40 Jahre: Sandra Achhorner. 60 Jahre: 
Gerhard Trenker. Verdienstmedaille Bronze: Karin Czedziwo-
da.     � -rw- 

Ehrung für 60 Jahre (v.li.) Bezirksstellenleiter Daniel Hofer, LAbg. Claudia 
Hagsteiner, Gerhard Trenker (ehemaliger Geschäftsführer der Bezirksstelle), 
GF Bernhard Gschnaller. � Fotos: Wörgötter 

Bezirkswandertag Seniorenbund: 

210 Wanderer am Hahnenkamm 
Die vom Seniorenbund Kirchberg perfekt organisierte Wande-
rung wurde in drei Routen angeboten. Im Kompetenzzentrum 
wurden sie über die im Sommer notwendigen Reparaturarbei-
ten an Schneekanonen, Pistengeräten, Liften etc. informiert. 
Im Starthaus erzählte Bergbahn-Guide Susi Cufer ausführlich 
über die Entwicklung des Skilaufs seit der Eröffnung 1929 der 
Hahnenkammbahn. Zwei Weisenbläserinnen begeisterten auf 
der Wanderstrecke. Zum Mittagessen trafen sich alle in der 
Sonnenalm, musikalisch umrahmt von „Die Drei“. Vorstands-
vorsitzender Mag. Anton Bodner berichtete ausführlich über 
die Entwicklung der Bergbahn AG. Der Geschäftsführer vom 
Tiroler Seniorenbund Christoph Schultes und der Bezirksob-

mann Hans Brandstätter bedankten sich beim Obmann Hans 
Gansterer und seinem Team für die perfekte Ausrichtung. -red-

� Foto: Seniorenbund Kirchberg

Sandra Achhorner (2.v.li.) wurde mit der Landesmedaille für 40 Jahre freiwilli-
ge Tätigkeit in der Ortsstelle St. Johann ausgezeichnet.  
�
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Bahnhof 5   6395 Hochfilzen   Tel.: 05359 20128
info@sonnenschutz-wallner.at   www.sonnenschutz-wallner.at

draussen bleibt draussen.
drinnen bleibt privat.
Draussen wird es 
dunkel und kalt, 
drinnen warm 
und kuschelig. 
Damit privat 
auch privat bleibt 
haben wir für Sie 
Rollos, Plissees 
und Jalousien 
nach Maß.
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ab 15:00 Uhr
Grand Prix de Kirchdorf  - Rennen durch die KoasaNacht

gestaffelter Start in Kategorien 
Bobbycar, Scooter, Scheibtruhe

ab 16:00 Uhr 
BUNDESMUSIKKAPELLE ERPFENDORF

17:30 Uhr Fassanstich | Preisverteilung Grand Prix

ab 19:00 Uhr - LIVE ON STAGE
TIROL POWER | GROISZ’ CHOICE
DJ SOUNDS AM “HEISSEN ECK"

KOASA NACHTN

K

d a s  f a m i l i e n f r e u n d l i c h e  K i r c h d o r f e r  S o m m e r n a c h t s f e s t

S A M S T A G
 1 .  A U G U S T  2 0 2 6

F R E I E R  E I N T R I T T  B I S  1 8 : 0 0  U H R

ab 18:00 Uhr:    unter 16 Jahre frei    |    ab 16 Jahren € 7,00   

1 5 : 0 0  B I S  0 3 : 0 0  U H R

G R A T I S  S H U T T L E

SCAN  FÜR
INFORMATIONEN 

N E U :  A M  D O R F P L A T Z !  

Gymnasium St. Johann in Tirol: 

Drei weiße Fahnen  
Kürzlich haben 44 Schülerinnen und Schüler aus drei Klassen 
das Gymnasium mit der Matura abgeschlossen. Die Schulge-
meinschaft darf sich über drei weiße Fahnen mitfreuen. 

Von Mai bis Juni war die Anspannung vor den Abschluss-
prüfungen zu spüren. Während bereits die Ergebnisse der 
schriftlichen Prüfungen von der gelungenen Vorbereitung 
zeugten, konnten viele Jugendliche der 8. Klassen im Rah-
men der mündlichen Abschlussprüfungen nochmals über sich  
hinauswachsen und zeigen, wie viel Allgemeinbildung in ih-
nen steckt. � -red- 

Riesenfreude bei der 8c Klasse. � Foto: Judith Widschwendter
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Eine Leidenschaft für Ihr Haar:
60 Jahre 

Drei Generationen  
Wenn aus Tradition Handwerk wird, 
aus Handwerk Kunst und aus Kunst 
Vertrauen – dann feiern wir ein ganz 
besonderes Jubiläum:  

60 Jahre Salon Gudrun
Vor sechs Jahrzehnten, im Jahr 1966, 
legte Rosemarie Schreder den Grund-
stein für unseren Friseursalon. Was 
mit einer mutigen Vision begann, 
wurde mit viel Herzblut, Schere und 
Kamm von Rosemarie vor 32 Jahren an ihre Tochter Gudrun 
Schreder-Aufhammer weitergegeben. Heute – drei Generatio-
nen später – führt die Enkelin Marina Schreder, diese wunder-
bare Familiengeschichte mit dem gleichen Engagement und 
einem frischen Blick weiter.
Ein riesiges Dankeschön gilt unseren treuen Kundinnen und 
Kunden. Sie sind das Herzstück unserer drei Generationen und 
der Grund, warum wir diesen Weg voller Freude weiter gehen 
können. � -PR-

� Fotos: privat

70 Jahre Instrumentenbau Mürnseer:  

Die Harfe gehört zu den ältesten Musikinstrumenten

Die Mürnseer Harfe ist im gesamten Alpenraum bekannt und 
bei Musizierenden extrem beliebt. Am 20. Juni feierten Helmut 
und Ruth Unger-Oberhauser in Kirchdorf das 70-Jahr-Jubilä-
um ihrer Firma – zusammen mit ihren Vorgängern Gabi und 
Peter Mürnseer. 

Die Mitarbeiter der Firma Mürnseer.

1956 kam Firmengründer Benedikt Mürnseer nach Kirchdorf-
Gasteig, der Bedarf an Harfen war aber nicht wirklich gege-
ben. Er baute nach seiner Übersiedelung nach Kitzbühel seine 
erste Harfe. Sohn Peter übernahm den Betrieb und da es in 
Kitzbühel keine Möglichkeit der betrieblichen Erweiterung 
gab, übersiedelte man 2019 nach Kirchdorf. 

Helmut Unger-Oberhauser lernte die Firma durch seinen Va-
ter und seinen Onkel kennen, die beide bei Mürnseer arbeite-
ten. „Ich bin einfach mit dem Papa zur Arbeit gefahren, hab 
mir das alles angesehen und hab in den Ferien dort gearbeitet. 
2006 hat er dann die Lehre als Streich- und Saiteninstrumen-
ten-Erzeuger begonnen. Er war übrigens der einzige Lehrling, 
den Mürnseer jemals ausgebildet hat und das hat sich gelohnt. 
Als der berufliche Ruhestand für Mürnseer nahte, war es fast 
selbstverständlich, dass Helmut die Firma übernehmen wird. 
Seit 1. Jänner 2025 führen er und seine Frau die Firma nun 
weiter.

220 Saiteninstrumente pro Jahr 
Die Instrumente sind äußerst langlebig, sofern man sie pflegt 
und sorgfältig damit umgeht. Im Jahr werden jeweils 100 Har-
fen und Hackbretter gebaut und etwa 20 Zithern. Acht Mit-
arbeiter, allesamt Quereinsteiger meist aus dem Tischlerhand-
werk, zeichnen für die Qualität verantwortlich. 

Seitens der Wirtschaftskammer Kitzbühel überreichte Chris-
tina Brunner das Ehrendiplom der Wirtschaftskammer. „Als 
Instrumentenbauer bereitet man nicht nur den Besitzern des 
Instruments Freude, sondern auch den Zuhörern“, erklärte sie. 
Bürgermeister Gerhard Obermüller hob in seiner Rede das 
Loslassen des Vorgängers hervor, so kann die Firma unter neu-
er Führung erfolgreich weitergeführt werden. � -be-

Peter und Gabi Mürnseer, Helmut und Ruth Unger-Oberhauser, BGM Gerhard 
Obermüller, Christina Brunner. � Fotos: Eberharter
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Fest der Vereine: 

St. Johann feiert!
Am Samstag, 11. Juli 2026, wird  
St. Johann zur Festmeile! Beim Jaggas’ 
n – dem Marktfest der Vereine – erwar-
ten euch Musik, Kulinarik und beste 
Stimmung.
Ab 15 Uhr gibt’s Spiel & Spaß für Kin-
der mit großer Spielestraße. Die Bundes-
musikkapelle eröffnet das Fest mit einem 
Festzug zum Hauptplatz, anschließend 

folgen Bieranstich und Festprogramm.
Für Stimmung sorgen Die Schlossberger 
und später Jabberwalky bis tief in die 
Nacht. Rund 30 Vereine verwöhnen 
euch mit Tiroler Spezialitäten und inter-
nationalen Schmankerln.
Dirndl oder Lederhose anziehen und 
vorbeikommen – das Jaggas’n findet bei 
jeder Witterung statt!

©
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RAIFFEISEN 
IMMOBILIEN GOING

 REGIONALER ANSPRECHPARTNER 
 MEHRJÄHRIGE ERFAHRUNG 
 STARKE REGIONALE VERNETZUNG 
 RUNDUM-SERVICE AUS EINER HAND

Wir unterstützen Sie in allen Immobilienangelegenheiten 
in der Region Wilder Kaiser / Kitzbüheler Alpen.

ROSALINDE SCHREDER
rosalinde.schreder@rbgt.raiffeisen.at, +43 5358 2078 44560

RaiffeisenBank Going eGen

Dorfstraße 25
6353 Going am Wilden Kaiser

+43 5358 2078
raiba.going@rbgt.raiffeisen.at
www.immo-raiffeisen-going.at

fREIWILLIGE FEUERWEHR 
ERPFENDORF

9.  Traditionelle Versteigerung 
des "Feuerwehr Goassbocks" 

11. Bezirks-Kuppelcup

Mit Fassanstich 
und dem 

Sonntag

07. - 09. August 2026

Alle 3 tage grosse tombola mit Super preisen!

WALDFEST

ANSCHLIESsENDERANSCHLIESsENDER

  festbetRIEB mitfestbetRIEB mit                
ANSCHLIESsENDER
 festbetRIEB mit        

FReitag G'schmeidiger AbendG'schmeidiger AbendG'schmeidiger AbendG'schmeidiger Abend

7.
Samstag

8.
Ab 11:00 Uhr

Frühschoppen 
mit der 

!!freitag und samstag eintritt ab 16 jahren!!

INSTAGRAM

FACEBOOK

EINLASS:
19:00 uhr
Eintritt 

frei!

ak: 10€  VVk: 8€

Feuerwehr Erpfendorf:

Waldfest 2026 
Vom 7. bis 9. August 2026 lädt die Feuerwehr Erpfendorf wie-
der zu ihrem traditionellen Waldfest ein. Den Auftakt bildet 
am Freitag der „G’schmeidige Abend“. Tischreservierungen 
für Gruppen sind möglich und können beim Schriftführer  
Alexander Leitner (Tel.: +43 664 823 26 36) oder per E-Mail 
an erpfendorf@feuerwehr.tirol vorgenommen werden. Für die 
musikalische Umrahmung sorgt der „Ebbser Kaiserklang“.

Am Samstag steht mit dem 11. Kuppelcup ein spannender  
Bewerb auf dem Programm, zu dem zahlreiche Gruppen 
aus ganz Österreich erwartet werden. Der Start erfolgt um  
11:00 Uhr. Ab etwa 20:00 Uhr wird gemeinsam gefeiert – für 
beste Stimmung sorgt die Gruppe „Höllawind“ aus dem Ziller-
tal. Der Eintritt beträgt an der Abendkasse 10 Euro, Vorver-
kaufskarten sind bei allen Mitgliedern der Feuerwehr Erpfen-
dorf für 8 Euro erhältlich. 

Der Sonntag beginnt traditionell mit einem Frühschoppen, der 
von der Bundesmusikkapelle Erpfendorf gestaltet wird. Ein  
besonderes Highlight ist erneut die Versteigerung des Feuer-
wehr-Goaßbocks. Den stimmungsvollen Abschluss des Fest-
wochenendes gestalten die „Stàmpfeggler Bläser“ aus Erpfen-
dorf. Für das leibliche Wohl an allen drei Tagen ist bestens 
gesorgt. Wir, die Feuerwehr Erpfendorf, freuen uns auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher aus nah und fern. � -PR-
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Ausstellung in Söll: 

Türme stehen für Weitblick und Offenheit

In der Gemeinde Söll fand eine beachtete Kunstausstellung mit 
Diskussionsrunde unter dem Titel „Kirchturmdenken“ statt, 

bei der 30 Arbeiten in Öl der Ellmauer Künstlerin Agnes Diller 
präsentiert wurden. 
Die Veranstaltung wurde von Kultur Söll, dem Katholischen 
Bildungswerk Söll und „Wir Tiroler Frauen“ organisiert. Um-
rahmt wurde die Vernissage von einer interessanten Diskus-
sionsrunde. Pfarrer Josef Pletzer, Bürgermeister Wolfgang 
Knabl, Günther Birbamer und die Künstlerin Agnes Diller 
beteiligten sich an der von Maria Birbamer jun. hervorragend 
moderierten Diskussion. 
Zu ihren Kirchtürmen aus dem Bezirk Kitzbühel und der Wild-
schönau meint Diller: „Mein Schaffen wird vom Gedanken-
spiel des „Kirchturm-Denkens“ begleitet. Während dieser Be-
griff oft für politische Enge und Intoleranz steht, transformiere 
ich ihn bildhaft: Meine Türme ragen vielfältig in den Himmel 
und verbinden sich mit dem Horizont. Sie stehen nicht für Iso-
lation, sondern für Weitblick, kulturelle Offenheit und ein Mit-
einander, das zum Austausch anregt.“   � -be-

Dr. Günther Birbamer, BGM Wolfgang Knabl, Agnes Diller, Pfarrer Josef  
Pletzer und Moderatorin Maria Birbamer jun.     � Foto: Privat

Unterinntaler Musikbund – Urkundenverleihungen: 

Festabend für Jungmusiker und Jungmusikerinnen 
Im Gemeindesaal Langkampfen wurden 
am 25. Juni die Leistungsabzeichen an 
Musikschüler aus den vier Musikschu-
len des Bezirks Kufstein sowie einigen 
aus dem Brixental verliehen. Landes-
jugendreferent Hannes Tipelius betonte 
die Bedeutung des musikalischen Nach-
wuchses für die Blasmusik und dankte 
den Eltern und Großeltern für ihre Un-
terstützung. Für die musikalische Um-
rahmung sorgte die Jugendmusik Kuf-

stein und Umgebung unter der Leitung 
von Thomas Scheiflinger. Musikbund-
Obmann Sebastian Neureiter verwies 
auf 703 Musikschüler im Bezirk. Ins-
gesamt wurden 125 Leistungsabzeichen 
verliehen: 12 in Gold, 28 in Silber, 63 
in Bronze und 22 Juniorabzeichen. Seit 
Einführung der Auszeichnungen wurden 
im Bezirk Kufstein bereits 5.037 Leis-
tungsabzeichen vergeben. 
Die Ausgezeichneten der BMK Ellmau: 

Elena Stangl, Noah Freysinger und Eli-
sabeth Oberhauser 
Die Ausgezeichneten der BMK Schef-
fau: Sofia Feger und Manuel Hörl
Die Ausgezeichneten der BMK Söll: 
Noah Ager, Daria Lorena Bachler, Mar-
co Fuchs, Maria Payr, Gabriel Exen-
berger, Johannes Feyersinger, Mathias 
Sillaber, Dominic Stöckl und Armin 
Steinlechner.  � -be-

Die BMK Söll.

Die BMK Scheffau.
Die BMK Ellmau.
� Fotos: Eberharter

Thomas Scheiflinger dirigierte die  
Jugendmusik Kufstein. 
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WIR FEIERN 20 JAHRE 
ELLMI‘S ZAUBERWELT!

Die Erlebniswelt 
für Familien 

am Hartkaiser 
in Ellmau!

AM 19. JULI 2026

PONY REITEN & PONY PÄDAGOGIK

www.astberg.at

www.ellmi.at

Mit der Abenteuer 
Card ganz hoch hinaus 

In Ellmau und Going am 
Wilden Kaiser warten 
gleich mehrere Highlights 
auf neugierige Entdecker. 
In Ellmi’s Zauberwelt 
werden spielerisch Rätsel 
gelöst, magische Orte er-
kundet und fantasievolle 
Figuren zum Leben er-
weckt. Ob im Kobolddorf, 
an interaktiven Spielsta-
tionen oder entlang der 

Erlebniswege – überall warten kleine Wunder darauf, entdeckt 
zu werden. Am 19. Juli 2026 wird das 20-jährige Jubiläumsfest 
mit einem vielseitigen Kinderprogramm und vielen weiteren 
Highlights gefeiert. Nach dem Besuch in Ellmi’s Zauberwelt 
geht das Abenteuer am Astberg weiter – ein echtes Paradies für 
kleine Tierfreunde und Familien. Auf der Pony Alm in Going 
lernen Kinder spielerisch den Umgang mit den zutraulichen 
Ponys kennen, streicheln, führen oder einfach beobachten – ein 
Erlebnis, das lange in Erinnerung bleibt. Eine perfekte Kom-
bination von magischem Abenteuer und echten Tierbegeg-
nungen, die den Tag perfekt machen. Die Pony Alm hat von 
04. Juni bis 04. Oktober ihre Tore geöffnet und lädt zu unver-
gesslichen Begegnungen ein.

Foto: Wilder-Kaiser©Gartner Mathäus

Auszeichnung für den SPAR-Supermarkt in Söll:   

Familienfreundlichster Arbeitgeber im Lebensmittelhandel 

Der SPAR-Supermarkt von Nina Wall-
ner in Söll ist ein Vorzeigebetrieb für 
Familienfreundlichkeit. Im Landhaus 
in Innsbruck erhielt die Spar-Kauffrau 
in der Kategorie bis 100 Mitarbeitenden 
das Prädikat des Landes Tirol verliehen. 
 
Patricia Sepetavc, Geschäftsführerin 
für SPAR Tirol und Salzburg, zeigt 
sich begeistert: „Es ist großartig, wenn 
selbstständige Kaufleute ihren Spiel-

raum nutzen, um 
A r b e i t s p l ä t z e 
familienfreund-
lich zu gestalten. 
Bei SPAR gibt es 
zahlreiche An-
gebote, um Beruf 
und Privatleben 
gut zu vereinen 
– von flexiblen 
Arbeitszeitmodel-
len bis hin zu Füh-
rung in Teilzeit. 
Nina Wallner geht 

noch einige Schritte weiter und ist damit 
eine Vorreiterin. Dazu gratuliere ich ihr 
herzlich!“
 
Familienfreundliches Umfeld
Familienfreundlichkeit ist ein wichtiger 
Bestandteil der SPAR-Unternehmens-
philosophie. Im Supermarkt von Nina 
Wallner wird seit vielen Jahren ein be-
sonders familien- und frauenfreundli-

ches Arbeitsumfeld gelebt. So profitie-
ren die 25 Mitarbeitenden – viele davon 
sind Eltern – von fixen freien Tagen, 
flexiblen Dienstbeginnen und einem un-
komplizierten Schichttausch, wenn ein 
Kind krank wird. Auch im Saisonbetrieb 
sind zwei Wochen Sommerurlaub am 
Stück garantiert. Nach der Schule dür-
fen Kinder im Pausenraum auf ihre El-
tern warten, zudem sind Ferienjobs und 
Schnuppertage für die Kinder von Mit-
arbeitenden möglich.  
Für Nina Wallner ist die Auszeichnung 
eine enorme Wertschätzung. Sie betont: 
„Familienfreundlichkeit ist für mich 
keine Strategie, sondern eine Selbst-
verständlichkeit. Wer zu Hause Ver-
antwortung trägt, braucht auch im Job 
Verständnis und Flexibilität. Ich bin 
überzeugt: Wenn man mit Herz führt und 
Menschlichkeit in den Mittelpunkt stellt, 
entsteht ein starkes, loyales Team – und 
genau das macht unser Geschäft aus.“  
� -red-

Nina Wallner mit den Landesräten Astrid Mair und Mario Gerber im Landhaus.
� Foto: Spar
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Workshop Gymnasium St. Johann:

Mehr Mut, 
weniger Zweifel 

Schüler und Schülerinnen 
der 4. und 5. Klassen nah-
men am 21. Juni am Work-
shop „Selbstzweifel“ der 
WorldChanger Foundation 
am Kitzbüheler Horn teil. 
Ziel war es, mentale Stärke 
und Selbstvertrauen zu för-
dern. Prominente wie DJ 
Ötzi, Rewi, Heiko und Ro-
man (ehem. „Die Lochis“), 
Chris Steger, Christian 
Wolf, Jan Köppen, Elisa 
Frey, Marius und Josu so-
wie Neo berichteten von 
ihren eigenen Herausfor-
derungen und ermutigten 
die Jugendlichen, an sich 
zu glauben. Gespräche und 
praktische Übungen mach-
ten deutlich: 
Mit Selbstzweifeln ist niemand allein. Finanziert wurde das 
Projekt von der Sparkasse Kitzbühel. � -red-

Kilian Wallner aus der 5. Klasse mit den 
Influencern Heiko und Roman.
� Foto: Mayerhofer

Pfarrsaal Kirchdorf:     

Kroatischer Abend 
Über einen voll besetzten Pfarrsaal freute sich das Katholische 
Bildungswerk (KBW) beim Themenabend unter dem Titel „Zu 
Gast in Kroatien“. Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen 
die Präsentation der osteuropäischen Region Slawonien und 
eine Verkostung von regionalen Spezialitäten. Pastoralassis-
tent Diakon Tihomir Pausic stellte dabei seine kroatische Hei-
mat vor und referierte über deren Geschichte, Religion, Kultur 
und Kulinarik. 

KBW-Leiter Thomas Schwaiger bedankte sich abschließend 
bei Diakon Pausic und dem ehrenamtlichen Helferteam für die 
Durchführung dieses gelungenen Abends. � -gs-

KBW-Leiter Thomas Schwaiger mit Anna, Diakon Tihomir Pausic und Pfarrer 
Robert Shako Lokeso. � Foto: Schwaiger  

Frühstart in Söll:

Neue Gondelbahn vom Hexenwasser auf die Hohe Salve

Während die Hexenwasser-Gondel-
bahn mit dem Hexenwasser bereits seit 
Mai in Betrieb ist, gibt es für den Weg 
ganz nach oben eine vorgezogene Über-
raschung: Die umfassend modernisierte 
Gondelbahn vom Hexenwasser auf die 
Hohe Salve nimmt den Betrieb früher 
als gedacht auf. Seit 27. Juni schweben 
die Gäste barrierefrei und komfortabel 
auf den 1.829 Meter hohen Aussichts-
berg. „Der vorzeitige Saisonstart ist ein 
riesiges Dankeschön an das gesamte 
Bauteam, das in Rekordzeit gearbeitet 

hat. Mit der rund € 3,3 Millionen teuren 
Modernisierung investieren wir konse-
quent in echten barrierefreien Komfort. 
Durch den neuen Aufzug direkt an der 
Bergstation machen wir den Gipfel samt 
dem berühmten Salvenkirchlein und der 
Panorama-Gipfelalm ab diesem Sommer 
für absolut jeden stufenlos zugänglich“, 
so Geschäftsführer Mario Gruber.

Planetenkugelbahnen & Himmels-La-
byrinth  
Am 25. Juni wurde die 1,6 Tonnen 
schwere goldene SalvenSonne erfolg-

reich mit einem Schwerlast-Helikop-
ter auf den Berg geflogen. Punktgenau 
schwebte die Sonne an ihren neuen Platz 
im Himmels-Labyrinth – ein eindrucks-
voller Augenblick voller Technik und 
Emotionen. Passend zum anstehenden 
Saisonstart und symbolisch für den Som-
mer ging damit die SalvenSonne über 
der Hohen Salve auf. Projektentwickle-
rin und Marketingleiterin Sabine Weiss 
erklärt: „Das Himmels-Labyrinth ist 
kein Irrgarten mit Sackgassen, sondern 
ein Ort zwischen Himmel und Erde. Mit 
der SalvenSonne im Zentrum steht es für 
Wärme, Orientierung und Lebenskraft, 
ein ganz besonderer Ort zum Staunen, 
Begegnen und Innehalten.“ 
Gefeiert wird mit einem Benefizkonzert 
„Musik über den Wolken“ am 10. Juli 
zugunsten regionaler Sozialprojekte. Ti-
ckets sind online unter Buchen.hexen-
wasser.at erhältlich. Die Gipfelbahn 
läuft täglich bis 1. November von 9:00 
bis 17:00 Uhr.    � -red-

Das neue Himmels-Labyrinth auf der Hohen Salve. � Foto: SkiWelt Wilder Kaiser Brixental
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täglich Grill-Spezialitäten

vom BBQ und Smoker

große SONNENTERRASSE

durchgehend warme Küche von 12:00 - 20:00 Uhr
DONNERSTAG bis MONTAG (Di + Mi Ruhetag) Tischreservierung: 05352 / 624 28

 Hornweg 10                       6380 St. Johann i.T.      ww.maxpub.at

Lichtempfindlichkeit bei Migräne
Lichtempfindlichkeit (Photophobie) zählt zu den 
häufigsten Begleiterscheinungen von Migräne. Vie-
le Betroffene reagieren besonders empfindlich auf 
bestimmte Lichtanteile, wodurch Beschwerden wie 
Kopfschmerzen, Augenflimmern oder Unwohlsein 
verstärkt werden können.

Als Ursache gelten spezielle lichtempfindliche 
Zellen in der Netzhaut, die auf bestimmte Wellen-
längen des Lichts reagieren. Speziell entwickelte 
Filtergläser können hier unterstützend wirken: Sie 
reduzieren gezielt das blaugrüne Lichtspektrum, das 
von vielen Betroffenen als besonders unangenehm 
empfunden wird.

Die roséfarbenen Gläser sind in unterschiedlichen 
Tönungsstärken erhältlich und sowohl für den In-
nen- als auch den Außenbereich geeignet. Sie 
mindern Blendungen, bieten UV-Schutz und be-
einflussen die Farbwahrnehmung im Alltag nur ge-
ringfügig. Zudem verhindern sie eine übermäßige 
Anpassung der Augen an Dunkelheit, wodurch die 
Lichtempfindlichkeit nach dem Absetzen der Gläser 
nicht zusätzlich verstärkt wird.

St. Johann in Tirol
Speckbacherstraße 26, Tel.: 05352 65900

Fieberbrunn
Dorfstraße18, Tel.: 05354 52843

40 JahreEuropapremiere im BKH St. Johann i.T.:     

Neue Technologie bei 
Darmoperationen

Der Signia™ EEA™ 
Circular Stapler von 
Medtronic wurde in 
St. Johann erstmals 
in Europa erfolgreich 
eingesetzt. Nach An-
wendungen in Ameri-
ka und Japan ist dies 
ein Meilenstein für 

das chirurgische Team unter der Leitung von Prim. Univ.-Doz. 
Dr. Hermann Nehoda. Das Gerät wird bei Eingriffen im Ver-
dauungstrakt eingesetzt, wenn nach der Entfernung eines er-
krankten Gewebeabschnitts zwei Darm- oder Gewebeenden 
sicher verbunden werden müssen. Ziel ist eine präzise, stabile 
und schonende Gewebeverbindung und ein Beitrag zu Sicher-
heit und Qualität in der operativen Versorgung.

„Diese Europapremiere zeigt, dass moderne Spitzenmedizin 
nicht nur an großen universitären Zentren stattfindet. Auch ein 
regionales Krankenhaus kann Innovation aktiv mitgestalten 
und Patientinnen und Patienten Zugang zu hochmoderner chi-
rurgischer Technologie ermöglichen“, betont Primar Dr. Her-
mann Nehoda, Leiter der Chirurgie im BKH St. Johann. 
Ein besonderer Dank gilt dem gesamten OP-Team sowie Med-
tronic für die professionelle Vorbereitung und die gute Zu-
sammenarbeit. Die erfolgreiche erste Anwendung unterstreicht 
den Anspruch des BKH St. Johann, medizinische Innovation 
verantwortungsvoll in die regionale Versorgung zu integrieren. 
Für Patientinnen und 
Patienten bedeutet der 
Einsatz solcher Tech-
nologien vor allem: 
moderne chirurgi-
sche Behandlung auf 
hohem technischem 
Niveau – wohnortnah 
im BKH St. Johann. 
� -red- � Fotos: BKH St. Johann
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Wir freuen uns auf deine Bewerbung an:

Michael Hartl jun.
+43 6583 8O8O
info@hartlholz.at

Hartl-Holz GmbH
Rain 17
5771 Leogang

hartlholz.at

Deine Aufgaben:
• Betreuung unseres Kundenstamms,

Architektenberatung - Zielgruppe Holzbau,
Fertighaus, Objektbau, Holzhandel

• Erstellung von Angeboten, Verhandlung von 
Preisen und Konditionen
Telefonische Beratung

Dein Profil:
• Abgeschlossene kaufm./handw. Ausbildung
• Absolventen der HTL, Fachschule Kuchl o. Ä.
• Berufserfahrung im Bereich Verkauf 
• Gute EDV- und Deutschkenntnisse
• Verhandlungsgeschick und ausgeprägte

Kommunikationsfähigkeit 
• Genaue und zuverlässige Arbeitsweise

 

Wir bieten ... 
dir eine eigenständige, abwechslungsreiche
und gut dotierte Tätigkeit. Du wirst professionell
durch unseren kompetenten Innendienst
eingeschult und unterstützt. Ein Firmenfahr-
zeug steht zur Verfügung.

Wir suchen

Außendienst-
mitarbeiter
(m/w/d)

Tiroler Unterland, Osttirol
Pinzgau, Pongau

  in unserer Kinderbildungseinrichtung  
in St. Johann.

 Entlohnung lt. SWÖ-KV

Bewerbungen per E-Mail an:  
jobs@volkshilfe.net

Nähere Informationen unter:
www.volkshilfe.tirol

Jetzt  

durchstarten

Werde auch du 
ErVolkshelfer:in

Leitende Pädagog:in  
in der schulischen 
Nachmittagsbetreuung (m/w/d)

MITARBEITER/IN MARKETING
IN TEILZEIT | 15 BIS 20 STUNDEN | IN OBERNDORF

Zur Unterstützung
unseres Teams suchen wir eine/n 

DEINE AUFGABEN:
- Aufbereitung von Drucksorten, Grafiken und Werbeartikeln
- Umsetzung zielgruppenspezifischer Maßnahmen (Newsletter, 
  Kunden App etc.) 

DAS SOLLST DU MITBRINGEN: 
- gute Adobe InDesign und Photoshop Kenntnisse 
- idealerweise Erfahrung im Bereich Marketing

DAS BIETEN WIR: 
- in Teilzeit, Stunden flexibel einteilbar
- persönliches Arbeitsklima in einem regionalen Familienbetrieb
- täglich kostenloses Mittagessen
- Entlohnung nach Kollektivvertrag,
 Überzahlung nach Qualifikation möglich.

Metzgerei Huber • Pass-Thurn Straße 3b • 6372 Oberndorf in Tirol

Einfach und schnell
online bewerben!

JETZT BEWERBEN online unter jobs.huber-metzger.at, 
telefonisch unter 05356 66550 216 oder
per Mail (bewerbung@huber-metzger.at)

Metzgerei Huber • Pass-Thurn Straße 3b • 6372 Oberndorf in Tirol

Teil-
zeit!

Stellenanzeige_Marketing 2026.indd   1Stellenanzeige_Marketing 2026.indd   1 18.06.26   15:4618.06.26   15:46

PulsCare – Neue digitale Plattform:
Stärkung der Pflege in den 

Bezirken Kufstein und Kitzbühel
Mit der neuen Plattform PulsCare setzt das LEADER-Pro-
jekt „PulsCare 2.0“ einen wichtigen Schritt für die Pflege in 
den Regionen Kufstein und Kitzbühel. Die Website bündelt 
Informationen, Beratungsangebote sowie ein regionales Job-
portal und richtet sich an Pflegekräfte, pflegende Angehörige 
und Menschen, die einen Pflegeberuf ergreifen möchten. Das 
Regionalmanagement KUUSK präsentierte mit seinen Pro-
jektpartnern die bisherigen Projekterfolge. Neben der neuen 
Plattform standen Fortschritte bei der Fachkräftegewinnung, 
der Qualifizierung von Pflegekräften und dem Einsatz digitaler 
Technologien im Mittelpunkt.

Vertreter der Regionalmanagements, Sozial-/Gesundheitseinrichtungen sowie 
der Arbeitsmarkt- und Bildungspartner präsentierten die digitale Plattform.  
� Foto: PulsCare
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Voll- oder Teilzeit | MO-FR 
06.00 – 15.00  

Bewirb
dich
!jetzt!

Bewirb
dich

!jetzt!

Verpflegung inklusive
20 % Mitarbeiterrabatt
Verpflegung inklusive

20 % Mitarbeiterrabatt

Metzger/Geselle
Kommissionierer
Produktionsmitarbeiter

Verkäufer/in Fleischtheke
Voll- oder Teilzeit | 5 Tage Woche
MO / DI / MI 07.00 – 12.30 (Nachmittag frei)
DO & FR 07.00 – 12.30 & 15.00 – 18.00 
SA 07.00 – 12.30 

Komm' bei uns in Brixen vorbei, oder 
schreib uns; info@metzgerei-knauer.at  

Unsere Rezeption
sucht

Telefon-Joker!
�����������������������
����������������������

���
����

	��

����

Ein Schwerpunkt des Projekts liegt auf der Förderung digitaler 
Kompetenzen. Im Rahmen von Schulungen zu Digitalisierung 
und Künstlicher Intelligenz erhielten Mitarbeiter der Sozial-
sprengel praxisnahe Einblicke. „Durch die Schulungen konn-
ten wir voneinander lernen und neue digitale Möglichkeiten 
kennenlernen, die unsere tägliche Arbeit unterstützen können“, 
betont Andrea Standl, Geschäftsführerin des Sozialsprengels 
Kirchbichl-Bad Häring-Langkampfen.

Ergänzt wird das Angebot durch Gesundheitstage in den Ge-
meinden, die mit Vorträgen, Informationsständen und Aktionen 
Gesundheitsbewusstsein und regionale Vernetzung stärken. 
Positive Entwicklungen zeigen sich auch bei den Pflegeaus-
bildungen. Richard Kapfinger vom Pflege Campus Kufstein 
berichtet von deutlich gestiegenen Ausbildungszahlen. Auch 
das AMS Kufstein sieht in den Maßnahmen einen wichtigen 
Beitrag, um dem steigenden Personalbedarf in der Pflege zu 
begegnen. Die Projektpartner sind überzeugt, dass PulsCare 
einen wesentlichen Beitrag zu einer modernen und zukunfts-
fähigen Pflegeversorgung in den Regionen Kufstein und Kitz-
bühel leistet. Das LEADER-Projekt wird von Bund, Land Tirol 
und der EU gefördert. � -red-
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Auch heuer finden wieder zahlreiche Konzerte im Rahmen von GOINGlive auf der Freilichtbühne statt.
Im rechten Bild sind wieder fünf Fehler versteckt.

Foto: TVB Wilder Kaiser

Helene Bachler

Kopfverband

Da Gärtnermoasta hot an Kopf 
eibunden,

so hot‘n da Lehrling a da Friah 
aufg‘fundn.

„ Mit wos hombs denn di a so valetzt?“
Frogt da Bua gonz ensetzt.

„A Gös hot mi gstochn gonz hinten.“
„Und do muaß ma nocha glei 

an Kopf eibinden?“

„Des hot echt wehtu, des kun i dir sogn,
mei Frau hot die Gös mit der 

Schaufi daschlogn.“

Tiroler Mundart

Tiroler Mundart im August: 

100. digitale Sendung   
2025 haben sich die beiden Mundartdichtervereine „Insa Tiro-
ler Mundart“ mit Sitz in Oberndorf und der „Tiroler Mundart-
kreis“ mit Sitz in Innsbruck zum neuen, Verein „Tiroler Mund-
art“ zusammengeschlossen, um der Tiroler Mundart in Nord-, 
Ost- und Südtirol eine gemeinsame Plattform zu bieten.
Mit dem Obmann Kurt Pikl aus St. Johann wurde die „Tiroler 
Mundart“ digital. Im Jahr 2020 – während der Corona-Krise, in 
der keine Mundartlesungen möglich waren – hat er begonnen, 
(seine) Gedichte als Videos aufzunehmen und mit Volksmusik 
zu einer 35-minütigen „digitalen Mundartlesung“ zusammen-
zustellen. Diese „Notlösung“ hat sich weiterentwickelt. Neben 
der Publikation auf YouTube konnte Pikl die Ortswärme St. Jo-
hann mit ihrem lokalen Fernsehsender begeistern – sie strahlt 
diese Lesungen wöchentlich an neun Sendeterminen aus. Die 
„digitalen Lesungen“ werden auch in Altenwohnheimen (z.B. 
in Kitzbühel) angeboten und sehr gut angenommen. 
Im August 2026 wird die HUNDERTSTE 35 MINUTEN-
SENDUNG auf der Internetseite www.tiroler-mundart.at 
angeboten: 76 Sendungen aus dem Unterland unter „Mund-
art&Musik“ - 24 Sendungen aus dem Rest von Tirol unter 
„Zommhuckn“.
Es wurden seit Mai 2020 über 1600 Mundart-Videos von in-
zwischen 40 Dichterinnen und Dichtern aus allen Regionen 
erstellt – ergänzt mit Volksmusik aus Tirol. In den beiden Ju-
biläumssendungen werden alle Dichterinnen und Dichter, die 
bisher mitgemacht haben, mit je einem Gedicht vorgestellt.
Mehr auf www.tiroler-mundart.at und dem YouTube Kanal 
„gaudi-tirol“.  � -red-

� Bild: Tiroler Mundart



17Juli - 2026

1

8

9 2

3

10

11

4

5

12 13

6

714

15

16

sonores
Ensemble
in Going

Unter-
grund-
bahn in
Paris

reden
wie ein
Betrun-
kener

säch-
liche
Sub-

stantive

nach der
Körperwand
hin gelegen

klebrige
Absonde-
rung von
Bäumen

Bildungs-
einrichtung

in Sankt
Johann

Heim-
computer

lässig,
sorglos

ein "Licht-
einlass"

frz. für
"gesehen"

Gewicht der
Verpackung

Zickzack-
lauf

modern,
modisch

sächlicher
Artikel

treffsicherer
Nachwuchs-
wettbewerb

in Söll

geheim-
nisvoll,

magisch

Event-
Location

in
Kirchdorf

fort,
weg

Reisebe-
gleiter mit
Führungs-
qualitäten

der
letzte

Rest im
Glas

Abk. für
"Sankt"

eine Wurzel

Truppe un-
ter Florian 
Hochfilzer 

Inselstaat
im Pazifik

KFZ-Kz.
für Perg

prima,
großartig

Vorsilbe
für "Ohr"

Zeichen
für Zink

US-
Soldat

engl. "uns"

rotgesichti-
ger Affe in

Südamerika

Regen-
messer

Stachel-
häuter (Mz.)

Teesorte
(Orange ...)

Abk. für
"Sportklub"

vertraute
Anrede

unor-
dentlich,
schludrig

weib-
licher

Vorname

Einrichtung
in Sankt Jo-
hann, Bahn-
hofstraße 8

Eiskunst-
laufsprung

Eintopf
irischer Art

Zeichen
für Selen

österr.
Fluglinie

psycholog.
Richtung

US-Boy in
Südamerika

natürlicher
Kälteschutz

Wasser-
höhe

Wahlübung
im Sport

Südwind
am

Garda-
see

3,1415...

Abk. für
"katholisch"

Abk. für
"Landesrat"

Wetterver-
hältnisse

weiblicher
Vorname

frz. Trester-
branntwein

Symbol für
Okkultes

Schauplatz
des Delikts

feucht
vom Tau

Dame
von Welt

Nebenfluss
des Jenissei

prüfende
Betrachtung

garstig,
gemein

Gras-
steppe

Verdienst
nach Ab-
zug aller
Steuern

weib-
licher

Vorname

KFZ-Kz.
für Polen

Anwen-
dung fürs

Smart-
phone

unbe-
manntes
Flugzeug

Impuls,
Motivation,

Ansporn

chem.
Zeichen
für Titan

Abk. für
"Techni-
sche Uni-
versität"

Kartei-
karten-
reiter

Abk. für
"Redaktion"

Satz, der
keines

Beweises
bedarf

deutscher
Geheim-
dienst

um Haares-
breite, fast

die
Position
ermitteln

Abk. für
"Gemein-

derat"

in glei-
chem
Maße

Wanderziel
bei der

Jochstubn
in Ellmau

Herrscher-
sitz

Seenot-
zeichen

Nebenfluss
der Oder

Imperativ
von "tun"

Drehflügel

Domäne
Estlands

in der
Nähe von

KFZ-Brems-
system

feine Haut-
öffnung

Hauptfluss
Tirols

Spazier-
fahrt

1 8 92 3 10 114 5 12 136 7 14 15 16

Zu gewinnen gibt es:
3 x 2 Freikarten für das Alpenmusik- Festival in der Wildschönau

für Samstag, 5. September 2026 ab 11 Uhr

Die Lösung schicken oder mailen an: Wilder Koasa Bote, Regio Tech 1, 6395 Hochfilzen 
Mail: info@medienkg.at (mit Adressangabe) 

Einsendeschluss: 29.07.2026 – Wir wünschen viel Glück! 

Datenschutzklausel: Einsendungen werden ausschließlich nur zur Gewinnermittlung herangezogen und nach der Auslosung vernichtet! 
Die Teilnehmer am Gewinnspiel sind im Falle eines Gewinnes mit der Veröffentlichung der Daten einverstanden (Name, Wohnort). 
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    WAS-WANN-WO
      Alle Angaben ohne Gewähr!   

Bergmesse in Kirchdorf
SO 12.07., 19.07.2026 um 13:30 Uhr auf der Foischingalm
mit den Stampfeggler Bläser, Infos + 43 664 4810094

Ellmauer Sommernacht
Jeden Dienstag ab 18:00 Uhr im Zentrum

Goinglive 
DO 16.07. 4erBlosn, 23.07. 69 in the Shade, 06.08. 
Gemischter Satz, 13.08. The Greets, 27.08., Unterland 4 

Lunaplexx Filmfestival – Alte Gerberei St. Johann 
DO 16.07. bis SO 26.07.2026 ab 19:30 Uhr, 
21:00 Uhr Filmvorführungen im Kinosaal, 
Leukentaler Schmankerlverein bietet regionale Köstlichkeiten   

Musik beim Wirt der BMK Oberndorf
FR 17.07.2026 ab 20:00 Uhr 
in den verschiedenen Gaststätten im Ortszentrum

Feuerwehr Fest in Söll 
SA 18.07. ab 15:00 Uhr Kinder Spiele-Rallye, ab 21:00 Uhr 
Live Musik, SO 19.07. ab 11:00 Uhr Frühschoppen,  
14:00 Uhr Söller Plattler  

Bezirksmusikfest in St. Ulrich a. P.
DO 23.07. bis SO 26.07.2026
Unter dem Motto: im Eilschritt nach St. Ulrich
Infos unter www.musifest26.at

Ellmauer Dorffest
SA 25.07.2026 ab 14:00 Uhr am Festplatz

Servus TV Vorpremiere „Heimatleuchten“ in Kirchdorf
MO 27.07.2026 um 19:30 Uhr beim Musikpavillon
Eintritt frei!

Bergmesse in Oberndorf
SO 02.08.2026 um 11:00 Uhr auf der Stanglalm, 
anschließend Frühschoppen mit Musik.

Sommerkonzerte der BMK Kirchdorf
Dienstags um 20:00 Uhr beim Musikpavillon
Handwerkskunstmarkt in Going
FR 10.07, 31.07., 31.08., 04.09.2026 von 17:00 bis 21:00 am 
Kirchplatz

Dorffest in Scheffau am Musikpavillon 
SA 11.07.2026 ab 15:00 Uhr, Eintritt frei!

Information für Leser und Inserenten
Redaktions- und Anzeigenschluss nächste Ausgabe:

Mittwoch, 29.07.2026
Erscheinungstermin: Freitag, 07.08.2026

Kundenbetreuung:

Blättern Sie im Internet: www.medienkg.at
Verleger und Inhaber:  TATZELWURM Medien KG
	                   Regio Tech 1, 6395 Hochfilzen/Tirol
	                   Tel.: 05359  8822 – 1200  
Geschäftsführung 	 Patrick Strerath
Verlagsleitung       	 Roswitha Wörgötter 	 roswitha@medienkg.at
Sekretariat              	 Inge Hinterholzer       	 info@medienkg.at 
Rechnungswesen       Brigitte Schwaiger     	 buchhaltung@medienkg.at
Grafik und Satz	 Nina Fricker	 nina@medienkg.at

Redakteure (mit Textkürzel):
Brigitte Eberharter	 -be-       	 Roswitha Wörgötter	 -rw-      
Gernot Schwaiger      	-gs-       	

Verlagspostamt 6393 St. Ulrich a. P.,  Aufgabepostamt ist 5071 Wals. 
Druck: Linus Wittich Medien KG Marquartstein.

Soweit personenbezogene Ausdrücke verwendet werden, umfassen sie Frauen und 
Männer gleichermaßen. Kundenfotos und Dokumente ohne Quellennachweis werden frei genutzt; 
Bilder/Grafiken werden von adobe.stock bezgogen, wenn nicht anders benannt zudem übernimmt 

der Tatzelwurm Verlag keine urheberrechtliche Haftung.

Nina Fricker            
nina@medienkg.at
05359 8822-1203
0664 250 30 50

Stefanie Scheiber            
steffi@medienkg.at
05359 8822-1202
0664 250 30 60

Die Lösung des Preisrätsels in der letzten Ausgabe lautete:

SOMMERNACHT
Verlost wurden 3 x 2 Freikarten für die Vorpremiere von 

Saturday Nightfever, am Mittwoch, 29.07.2026 um 20:00 Uhr

Barbara Neumayr-Hauser, Oberndorf
Edith de Haze, St. Johann i. T. 

Angela Eder, Going 

Wir gratulieren den Gewinnern!

Alle Einsendungen wurden nach der Gewinnermittlung vernichtet!
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CHEFLEUTE des MONATSCHEFLEUTE des MONATS

Barbara und Klaus, Barbara und Klaus, 
die sehr beliebten und geschätzten die sehr beliebten und geschätzten 

Chefleute vom Klinikexpress.Chefleute vom Klinikexpress.

Foto: Mathias Fotograf Telfs

TEAM des MONATSTEAM des MONATS

Hildegard, Kristina, Waltraud & Moni Hildegard, Kristina, Waltraud & Moni 
vom Molkerei Markt in St. Johann vom Molkerei Markt in St. Johann 

Foto: Wörgötter

Sommerausstellung Museum St. Johann:     

„Kaleidoskop“ 
Am 25. Juni wurde die Ausstellung „Kaleidoskop“ mit Werken 
des in St. Johann geborenen und in Kramsach tätigen Künstlers 
Robert Freund eröffnet. Zahlreiche Kunstinteressierte aus dem 
Tiroler Unterland besuchten die Vernissage. In seiner Laudatio 
würdigte Günther Moschig Freunds vielschichtige Bildsprache 
und das Zusammenspiel von Wahrnehmung, Erinnerung und 
Vorstellungskraft. Großen Anklang fanden die Glasarbeiten, 
großformatigen Ölgemälde und symbolträchtigen Tuschebil-
der. Mit einem Umtrunk im Hof des Museumsquartiers klang 
der Abend aus. Die Ausstellung ist bis 3. Oktober zu den Mu-
seumsöffnungszeiten zu sehen. � -red-

(v.li.) Robert Freund und die beiden Galeristen Armin Rainer und Peter Fischer.
� Foto: Marques

Homebase St. Johann in Tirol   
Ein offener Raum für ALLE 

	 10.07. / 14 - 17 Uhr:	Kaffeeklatsch 
	 15.07. / 19 Uhr: 	 Schief im Chor 
	 17.07. / 14 - 17 Uhr: 	Kaffeeklatsch 
	 19.07. / 13 Uhr: 	 Warhammer in 
		  der Homebase 
	 24.07. / 14 - 17 Uhr: 	Kaffeeklatsch 
	 28.07. / 19 Uhr: 	 Offenes Vereinstreffen 
	 01.08. / 20 Uhr: 	 Open Air Kino am 
		  Achenzipf (Imaginäre 	
		  Freunde)
	 04.08. / 17 Uhr: 	 Knotenpunkt: verstrickt 
		  und zugenäht
	 25.08. / 19 Uhr: 	 Offenes Vereinstreffen

Kaiserstraße 29a, 6380 St. Johann in Tirol
Mail: office@homebase-stjohann.at
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Weinwandertag 2026 in der Region St. Johann:  

Genuss und Kulinarik am Berg

Am 18. Juni startete die Wandergesellschaft in den genussrei-
chen Wandertag. Wein, Kulinarik und wandern in traumhafter 
Kulisse – das ist das Erfolgsrezept des alljährlichen Weinwan-
dertags, veranstaltet durch das Hotel Wirtshaus Penzinghof und 
die Angerer Alm. Nach dem Frühstück stand in Erpfendorf die 

Begehung der Griesbachklamm am Programm. Bei den heißen 
Temperaturen bot die Klamm eine willkommene Abkühlung 
für die Wandernden. Nach dem Mittagessen – einem gemüt-
lichen Picknick – ging es zurück nach St. Johann und auf den 
Harschbichl zur Angerer Alm – dort empfing Annemarie Foidl 
mit ihrem Team die Weinwanderer bereits mit Erfrischungen.
Begleitet wurde die Wandergesellschaft neben drei Bergwan-
derführern in diesem Jahr auch vom Team vom Bio Weingut 
Ecker Eckhof, Mitterstockstall – Wagram. Das Winzerpaar 
Bernhard und Alexandra Ecker kredenzte seine Weine in den 
Pausen – perfekt abgestimmt auf das Essen. Nach dem Abend-
essen auf der Angerer Alm ließ die Gruppe den Tag gemütlich 
beim Sonnenuntergang mit Lagerfeuer und Musik ausklingen. 
� -red-

� Foto: Hager/Kitzbüheler Alpen St. Johann

Waldbrand am Pölven in Söll:   

Anspruchsvoller Großeinsatz für die Feuerwehren 
Am Samstag, 27. Juni 2026, wurden die Feuerwehren gegen 
12:00 Uhr zu einem Waldbrand im Bereich des Pölvens alar-
miert. Das steile, schwer zugängliche Gelände machte die 
Löscharbeiten besonders anspruchsvoll. Insgesamt standen 
rund 100 Feuerwehrleute im Einsatz. 
Die Feuerwehr Söll wurde von der Feuerwehr Scheffau, den 
Flughelfern des Bezirksfeuerwehrverbandes Kufstein, dem 
Team der Bodenbrandbekämpfer sowie der Drohneneinheit 
unterstützt, die wichtige Lagebilder für die Einsatzleitung 
lieferte. Zur Brandbekämpfung aus der Luft kamen mehre-
re Hubschrauber zum Einsatz. Durch das koordinierte Zu-
sammenspiel von Boden- und Luftkräften konnte der Brand 
eingedämmt werden. Der Einsatz wurde am Samstagabend 
unterbrochen und am Sonntagfrüh mit Drohnenerkundungen 
fortgesetzt. Nach der abschließenden Kontrolle konnte gegen 

7:30 Uhr „Brand aus“ gemeldet werden. Einsatzleiter Toni Zott 
und Bürgermeister Wolfgang Knabl dankten allen Einsatzkräf-
ten für die professionelle Zusammenarbeit. Für die Verpfle-
gung der Helfer sorgten spontan Nina Wallner (Spar) sowie 
Ager Speck- und Wildspezialitäten.   � -be- 

Das Brandareal hoch über Söll. � Foto: FF Söll

Funk-Leistungsprüfung in Tirol: 

Erstmals Gold Abzeichen vergeben 

Erstmals wurde in Tirol die Funk-Leistungsprüfung in der Ka-
tegorie Gold abgenommen. Das Funk-Leistungsabzeichen be-
steht in Tirol erst seit 2021. Nach der erfolgreichen Einführung 
der Kategorien Bronze und Silber konnten nun erstmals Feuer-
wehrmitglieder zur höchsten Stufe antreten.

Zu den erfolgreichen Absolventen zählt Josef Mayr von der FF 
Söll. Er ist damit der erste Feuerwehrmann aus Söll und dem 
gesamten Söllandl, der das Funk-Leistungsabzeichen in Gold 
erworben hat. Die Gold-Prüfung wurde heuer als Pilotbewerb 
für künftige Bewerter durchgeführt. Dabei unterstützte der 
Landes-Feuerwehrverband Salzburg den Landes-Feuerwehr-
verband Tirol mit erfahrenen Bewertern, die die Leistungsprü-
fung abnahmen und ihre langjährige Erfahrung einbrachten.
Zum Abschluss überreichten Landes-Feuerwehrkommandant 
Jakob Unterladstätter und sein Stellvertreter Hannes Mayr ins-
gesamt 51 goldene Leistungsabzeichen. Die praxisnahen Auf-
gaben bereiten die Teilnehmer gezielt auf reale Einsätze vor 
und tragen gemeinsam mit der laufenden Weiterentwicklung 
des Digitalfunks zu einem hohen Ausbildungsstandard in Tirol 
bei. � -be-

Mannschaftsfoto der zukünftigen Landesbewerter des Bezirksfeuerwehrverban-
des Kufstein für das Funkleistungsabzeichen in Gold. 4. von links HFM Josef 
Mayr von der FF-Söll    � Foto: LFV Tirol/Lukas Lintner
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Am 2. Juli 2026 fand die Gürtelprüfung 
zum Abschluss des Trainingssemesters 
statt. Knapp 50 Sportler stellten sich der 
Herausforderung und traten zu den Prü-
fungen bis einschließlich 4. Kyu an. Die 
Teilnehmenden zeigten ihr Können in 
den Bereichen Kihon, Kata und Kumite 
und überzeugten dabei mit guten Leis-
tungen, Disziplin und großem Einsatz.
Die intensive Vorbereitung der vergan-
genen Wochen und Monate machte sich 

deutlich bemerkbar. Alle Prüflinge prä-
sentierten sich bestens vorbereitet und 
konnten ihr erarbeitetes Können erfolg-
reich unter Beweis stellen.
Ein besonderer Dank gilt den Prüfern 
für ihr Kommen, ihre Zeit sowie die fai-
re und professionelle Durchführung der 
Prüfungen. Durch ihre Unterstützung 
wurde die Gürtelprüfung erneut zu einer 
gelungenen Veranstaltung.
Das Trainerteam des Karate Leistungs-

zentrums St. Johann gratuliert allen 
Sportlern herzlich zu den bestandenen 
Prüfungen und den erreichten Graduie-
rungen. Mit diesem erfolgreichen Ab-
schluss verabschiedet sich der Verein 
in die Sommerpause und wünscht allen 
Mitgliedern, Eltern und Freunden des 
Vereins erholsame Sommerferien. Der 
reguläre Trainingsbetrieb startet wieder 
im September.   � -red- 

Karate Leistungszentrum St. Johann in Tirol: 

Überzeugende Gürtelprüfungen 

� Foto: Karate LZ St. Johann 

Die Jugendgruppe vor dem Notarzthubschrauber des ÖAMTC.    
� Foto: RK Söllandl

Rotes Kreuz Söllandl:    
Jugendgruppe zu Besuch 

bei „Christophorus 4“ 
Ein besonderes Erlebnis hatte die Jugendgruppe Söllandl bei 
der Besichtigung des ÖAMTC-Notarzthubschraubers „Chris-
tophorus 4“. Am Stützpunkt erhielt die Gruppe spannende Ein-
blicke in die Welt der Flugrettung und erlebte hautnah, wie mo-
derne Notfallhilfe aus der Luft funktioniert. Die Crew erklärte 
den Jugendlichen den Aufbau des Hubschraubers, die medizi-
nische Ausstattung sowie den Ablauf eines Einsatzes. Dabei 
wurde auch deutlich, wie wichtig Teamarbeit und rasches Han-
deln sind. Die Jugendlichen erfuhren aus erster Hand, welchen 
Herausforderungen die Einsatzkräfte täglich begegnen – von 
schwierigen Wetterbedingungen bis hin zu zeitkritischen Not-
fällen. � -be-

Wasser Marsch! - hieß es am vergangenen Samstag beim Be-
zirksnassleistungsbewerb des Bezirksfeuerwehrverbandes 
Kitzbühel im Rahmen des 122 Jahr Jubiläums der Feuerwehr 
Hochfilzen. Die Veranstalter begrüßten 30 Bewerbsgruppen in 
der Biathlon-Hochburg, mitgereiste Fans und das Publikum 
sorgte für beste Stimmung. 
Für die Mitglieder der Bewerbsgruppen galt es – unter den 
strengen Augen des Bewerterteams – einen möglichst schnel-
len und fehlerfreien Löschangriff zu absolvieren. Aus dem Er-
scheinungsgebiet waren die Feuerwehren Oberndorf, Going 
und Scheffau mehr oder weniger erfolgreich.   � -rw- 

Hochfilzen:        

Bezirksnassbewerb 

Löschangriff der Feuerwehr Going. 
� Foto: Wörgötter 
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Karate LZ St. Johann in Tirol:

Austrian Junior Open 

Das Austrian Junior Open 2026 in der Walserfeldhalle in Wals-
Siezenheim bestätigte einmal mehr seinen Stellenwert als eines 
der größten internationalen Nachwuchsturniere in Österreich. 
Knapp 1.000 Nennungen aus 128 Vereinen und 15 Nationen 
sorgten für ein hochklassiges und stark besetztes Teilnehmer-
feld.

Mitten im internationalen Spitzenfeld zeigten die LZ-Nach-
wuchssportler gute Leistungen und sicherten sich vier Bron-
zemedaillen: Carmen Kabara (Kata U8), Manuel Cavara, Lo-
renz Stolzlechner und Adrä Payr (Kata Team U10), Samuel 
Keuschnigg, Anton Aschaber und Vinzent Hansmann (Kata 
Team U10) sowie Maximilian Rainer, Mike Jantscher und 
Eliah Weidenthaler-Schallar (Kata Team U12). Die erzielten 
Podestplätze sind das Ergebnis konsequenter Trainingsarbeit 
und unterstreichen die erfolgreiche Entwicklung des Nach-
wuchstrainings im Verein. Gegen starke Konkurrenz bewiesen 
die Athleten ihr Können und vertraten Tirol mit großem Erfolg. 
Das Trainerteam gratuliert allen Teilnehmern herzlich zu den 
Erfolgen. Nach den Gürtelprüfungen starten alle in die wohl-
verdiente Sommerpause.� -red-

� Foto: Karate LZ St. Johann

Starke Leistungen beim Bundesfinale im Schulstocksport: 

Mittelschule 2 St. Johann holt Vizestaatsmeistertitel
Die beiden Mittelschulen aus St. Johann 
konnten sich für das Bundesfinale in 
Oberwart qualifizieren und die Region 
würdig vertreten. Sehr erfolgreich ver-
lief das Turnier für die Mannschaft der 
Mittelschule 2. Mit starken Leistungen 
sicherten sich die jungen Stocksportler 
den hervorragenden zweiten Platz und 
den Titel des Vize-Bundesmeisters. Die 
Freude über diesen großartigen Erfolg 
war bei den Schülerinnen und Schülern 
sowie den betreuenden Lehrpersonen 
entsprechend groß.
Auch die Mittelschule 1 St. Johann 

konnte sich im hochkarätig besetzten 
Teilnehmerfeld den ausgezeichneten 
fünften Platz sichern. Damit erreichten 
beide Schulen Top-Platzierungen auf 
Bundesebene und unterstrichen einmal 
mehr die hohe Qualität des Stocksports 
in der Region.
Die Teilnahme an einem Bundesfinale 
ist mit erheblichem organisatorischem 
und finanziellem Aufwand verbunden. 
Umso wichtiger ist die Unterstützung 
durch regionale Partner. Ein besonderer 
Dank gilt daher den Gemeinden sowie 
dem Stocksportverein Waidring, die 

durch ihre finanzielle Unterstützung die 
Teilnahme der beiden Schulmannschaf-
ten ermöglicht haben.   � -red-

Das erfolgreiche Stocksportteam der MS 2 St. Jo-
hann.	�  Foto: MS 2 St. Johann

Pausenfußballturnier am Gymnasium St. Johann in Tirol:   

Turnier mit Tradition 

Die Klasse 2c entscheidet das Pausenfußballturnier, das bereits 
seit 2022 veranstaltet wird, für sich. Die 2d muss sich im Elf-
meterschießen geschlagen geben. 

Nicht nur bei den Profis in den USA, Kanada und Mexiko wird 
um den Titel gespielt, auch am Sportplatz des Gymnasiums 
geht es um alles. Das Pausenfußballturnier der 1. und 2. Klas-
sen beschäftigt die Schüler und Schülerinnen aktuell mehr als 
jeder Unterrichtsgegenstand. 
Am Gymnasium findet das Turnier zweimal jährlich, im Herbst 
und im Frühling, statt. Mit großem Einsatz und viel Teamgeist 
kämpfen die Jugendlichen um jeden Ball. Neben dem sport-
lichen Ehrgeiz stehen Fairness, Respekt und Freude an der Be-
wegung im Mittelpunkt. Zahlreiche Mitschüler unterstützen 
ihre Klassen begeistert vom Spielfeldrand aus.
Ein besonderer Dank gilt heuer dem umsichtigen Haupt-
schiedsrichter Samuel Schaflechner (Klasse 4b). Dank gebührt 
auch dem Elternverein für die Bereitstellung von Preisen.   
� -red-

Die Finalspieler der Klassen 2c und 2d. � Foto: Thomas Eiwan
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Wenn das Leben ins Zittern gerät: 
Leben mit Parkinson

Wenn vertraute Bewegungen plötzlich langsamer werden 
oder die Hand zu zittern beginnt, bringt das vieles ins Wan-
ken. Morbus Parkinson ist eine chronische Erkrankung 
des Nervensystems. Im Gehirn gehen Zellen verloren, 
die Dopamin produzieren – einen Botenstoff, der unse-
re Bewegungen steuert. Typische Anzeichen sind Zittern, 
Muskelsteifheit, verlangsamte Bewegungen und Gleich-
gewichtsprobleme. Auch leise Stimme, Schluckstörungen, 
Schlafprobleme oder Stimmungsschwankungen können 
auftreten. Nicht-motorische Symptome werden häufig un-
terschätzt, beeinflussen die Lebensqualität jedoch wesent-
lich.
Parkinson betrifft meist Menschen ab dem 60. Lebensjahr, 
seltener auch Jüngere. Die Erkrankung verläuft sehr indi-
viduell. Manche leben viele Jahre mit milden Beschwer-
den, bei anderen schreitet sie rascher voran. Eine frühzei-
tige neurologische Betreuung ist entscheidend. Moderne 
Medikamente können Symptome deutlich lindern und die 
Selbstständigkeit lange erhalten.
Im Alltag helfen klare Strukturen, ausreichend Zeit und 
regelmäßige Bewegung. Körperliche Aktivität wirkt nach-
weislich positiv auf Beweglichkeit und Stimmung. Phy-
sio-, Ergo- und Logopädie unterstützen gezielt Mobilität, 
Feinmotorik, Sprache und Schlucken. Wichtig ist, Selbst-
ständigkeit zu fördern, statt vorschnell alles abzunehmen. 
Kleine Anpassungen in der Wohnung – gute Beleuchtung, 
rutschfeste Böden, Haltegriffe – erhöhen die Sicherheit.
Für Angehörige ist Parkinson ebenfalls eine Herausfor-
derung. Offene Gespräche, realistische Planung und das 
Annehmen von Unterstützung entlasten. In Tirol bieten 
Hausärzte, Fachärzte für Neurologie, die Pflegeberatung 
des Landes Tirol, mobile Dienste und Selbsthilfegruppen 
Beratung und Begleitung. 
Parkinson verändert den Alltag. Mit pflegerischer und me-
dizinischer Begleitung, Wissen und einem starken Netz-
werk bleibt ein selbstbestimmtes Leben möglich – Schritt 
für Schritt.

Verein Gsund & LebensWert
DGKP Eva-Maria Quenzer, BScN
info@gsund-lebenswert.com
www.gsund-lebenswert.com
Tel. 0664 27 57 110

Radsportler Rupert Polak:     

Top Leistung  
Rupert Polak von der Rad-
union St. Johann hat die 
„MSR 300“, eine 305 Ki-
lometer lange Radsport-
Langdistanz in Meck-
lenburg-Vorpommern , 
erfolgreich absolviert. Der 
68-Jährige bewältigte die 
Strecke mit rund 1.800 Hö-
henmetern unter elf Stun-
den und war damit einer 
von 4.500 Finishern, die 
die magische 300-km-Mar-
ke knackten. 

„Das Rennen auf dem 
schönen Seen-Rundkurs 
war eine große Heraus-
forderung für Körper und 
Geist. Ich bin sehr stolz, 

dass ich es geschafft habe und freue mich auf meine nächsten 
Rad-Abenteuer“, resümierte der fitte Masters-Rennfahrer nach 
seiner Rückkehr.  � -gs-

� Foto: Sportograf.de

Kirchdorfer Laferl-Turnier:    

Viele Starter 
trotz Hitze

Über dreißig Teilnehmer flitzten beim Laferl-Turnier trotz gro-
ßer Hitze vor dem Musikpavillon um die Tischtennistische. 
Mit kühlen Getränken und Grillspezialitäten sorgte das Team 
vom TTV Raika Kirchdorf für die Bewirtung. Großen Spaß 
hatten heuer besonders viele Jugendliche. Den Klassensieg 
holte sich Niclas Pletzenauer vor Maxi Eller, Nick Horngacher, 
Frida Nothegger, Leon Gilbert und Lara Stank. 
Bei den Damen gewann Renate Grander vor Mia und Frida 
Nothegger sowie Hanna Beikircher. 
Im Herren-Finale setzte sich der Jugendspieler Nick Hornga-
cher gegen Daniel Schöpf durch. Stefan Prantl eroberte den 
dritten Platz vor Alexander Schett, Martin Widmoser und Max 
Froidl. � -gs-

� Foto: Schwaiger



TIGAS-Wärme Tirol GmbH
Ein Unternehmen der TIWAG-Gruppe

Gute Nachrichten 
für Ihren Gaspreis
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www.tigas.at/preisanpassung

Mehr Infos:

Kluge Planung. Spürbare Vorteile. 
Dank effizienter und vorausschauender Beschaffung reduzieren wir für die nächsten 
12 Monate den Energiepreis für unsere KundInnen um ganze 13 % – und bieten damit 
aktuell den günstigsten Preis unter den Landesgasversorgern Österreichs. Gleichzeitig 
sind wir Ihr verlässlicher Versorger, auf den Sie bauen können – an 365 Tagen im Jahr.

AB 01.07.2026

€ 120
PRO JAHR*  

GÜNSTIGER!


